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Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Jagstzell : TSG Hofherrnweiler III 
Samstag, 11.11.2023, 17:30 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
SV Jagstzell und der TSG Hofherrnweiler III im Endergebnis 
wider

Mit langem Atem entführten die Gäste der TSG Hofherrnweiler III am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisliga A Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Jagstzell. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 32:29 aus Sicht der Gastmannschaft.
Spielentscheidend war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich
gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
das Doppel Gorschlüter / Nguyen. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Andreas
Scherer nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Hahn / Hahn hatten gegen Scherer / Kamenov bei ihrem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Den Sieg von Gorschlüter / Nguyen konnten Krockenberger / Wunder im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Schlosser / Prozuk hatten gegen
Gramling / Theiner bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jonas Krockenberger war in der
Partie gegen Vladimir Kamenov nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Einen sicheren
Punkt für seine Mannschaft holte Norbert Wunder beim 3:0 gegen Andreas Scherer und gestaltete
die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Marco Hahn bekam es nun mit Peter
Gorschlüter zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Marco Hahn am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Hahn mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachte. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Sebastian Hahn sein Einzel gegen
Tina Gramling noch mit 12:10, 11:9, 7:11, 10:12, 6:11 im Entscheidungssatz. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Felix
Schlosser sein Spiel gegen TungAnh Nguyen letztlich mit 11:3, 6:11, 4:11, 6:11. Die
gewinnbringende Taktik fehlte wenig später Juri Prozuk bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Wolfgang Theiner ab dem ersten Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand
von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV Jagstzell und der TSG Hofherrnweiler III in die Box. 7:11,
11:5, 11:7, 8:11, 11:7 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Jonas Krockenberger und
Andreas Scherer die Schläger kreuzten. Die richtige Herangehensweise hatte Norbert Wunder beim
nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Vladimir Kamenov ab dem ersten Ballwechsel. In toller
Verfassung präsentierte sich Marco Hahn im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Tina Gramling. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Beim 6:11, 11:8, 15:13, 11:5-Erfolg gegen Peter Gorschlüter kam
Sebastian Hahn nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Einen Sieg verpasste am Nachbartisch Felix Schlosser beim 1:3 gegen Wolfgang Theiner und er
konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem
überraschenden Erfolg abschließen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen TungAnh Nguyen wurden
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derweil Juri Prozuk unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch diesen Sieg weist die Saison-
Statistik von Nguyen nun 5 Siege, bei einer Niederlage aus. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Gekämpft bis zum Schluss hatten Hahn / Hahn in der Partie gegen Gorschlüter / Nguyen.
Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage des SV Jagstzell geht es nun im nächsten Spiel am 18.11.2023 gegen den
Post-SV Aalen II, während die TSG Hofherrnweiler III am 17.11.2023 gegen den Post-SV Aalen II
antritt.

 Statistik:
 SV Jagstzell

Doppel: Hahn / Hahn 1:1, Krockenberger / Wunder 0:1, Schlosser / Prozuk 0:1 
Einzel: J. Krockenberger 2:0, N. Wunder 2:0, M. Hahn 1:1, S. Hahn 1:1, F. Schlosser 0:2, J. Prozuk
0:2 

 TSG Hofherrnweiler III
Doppel: Gorschlüter / Nguyen 2:0, Scherer / Kamenov 0:1, Gramling / Theiner 1:0 
Einzel: A. Scherer 0:2, V. Kamenov 0:2, T. Gramling 2:0, P. Gorschlüter 0:2, W. Theiner 2:0, T.
Nguyen 2:0


